
Ein Wirtschaftsgebiet von zentraler Bedeutung: der Mann-
heimer Hafen. Ca. 20.000  Menschen gehen dort Tag für 
Tag zur Arbeit. Von der Nudelfabrik bis zur chemischen 
Industrie: Die Trimodalität, der natürliche Standortvorteil 
mit Anschluss an Wasser-, Straßen- und Schienennetz, hat 
mehr als 450 Betriebe überzeugt. Dabei hat das Wirtschaf-
ten im Hafen direkte Auswirkung auf die Region: Auf einen 
Arbeitsplatz im Hafen kommen 3 – 5 Arbeitsplätze in der 
Stadt - eine Rechnung, die für Mannheim aufgeht. 

Das Unternehmen Hafen

Ein moderner Hafen ist heute mehr als ein reiner Um-
schlagplatz und ein aIndustriegebiet. Der Strukturwandel 
hin zum Distributions- und Logistikzentrum steht im Vor-
dergrund. Mannheim hat diesen Wandel vollzogen. Der 
Hafen bietet alle Vorzüge, die ihn als Betriebsstandort at-
traktiv machen. Damit bildet er eine wichtige Komponente 

für das Wachstum und die Sicherung Mannheims als Wirt-
schafts- und Handelszentrum. Ein weiteres regionales Plus: 
Die Wasserstraßen werden auch für Güter aus hunderten 
Kilometern Umkreis als umweltfreundlicher Verkehrsträ-
ger genutzt – garantiert staufrei. 

Ein Binnenhafen mit erweitertem Horizont

Vier Häfen, die Meer bieten: Nur 26 Stunden benötigt ein 
Frachtschiff für die Strecke Mannheim-Rotterdam. Beste-
hend aus dem Handelshafen, dem Rheinauhafen, dem Alt-
rhein- und dem Industriehafen erstreckt sich der flächen-
mäßig größte deutsche Binnenhafen am Rhein und an der 
Neckarmündung. Der Rhein – eine der leistungsfähigsten 
Wasserstraßen Europas – erschließt Mannheim internati-
onale Binnen- und Seehäfen: in den Niederlanden, Belgien, 
Frankreich, der Schweiz und über die Seehäfen den Rest der 
Welt. 
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Rhein-Neckar-Hafen Mannheim
Lage: Rhein-km 411,95 – 417,20 r, 424,50 – 432,00 r. 
 Neckar-km 0,00 – 2,15 r, 0,00 – 3,16 l.

Verwaltung und Betrieb:
Staatliche Rhein-Neckar-Hafengesellschaft Mannheim mbH - HGM -  
Rheinvorlandstraße 5 • 68159 Mannheim 
Telefon:   +49(0)6 21 - 2 92-29 91
Telefax:   +49(0)6 21 - 2 92-31 67
Zentrale Schiffsmeldestelle Telefon:  +49(0)6 21 - 2 92-31 13
E-Mail:  info@hafen-mannheim.de 

Verkehrsleistungen 2016
● Schiffsgüterumschlag: 8.586.798 Tonnen
● Schiffsverkehr Anzahl: 7.627 Schiffe
● Containerumschlag:  111.252 TEU

Hafenanlagen:
4 Hafengebiete, bestehend aus Handelshafen, Rheinauhafen, Altrheinhafen und 
Industriehafen mit insgesamt 3 Stromhäfen und 14 Hafenbecken, 1 Hafenschleu-
se. Gesamtfläche einschließlich Wasser (HafenVO-Grenzen) 1 131 ha. Uferlänge 
54,5 km, Gleisnetz 96 km mit 272 Weicheneinheiten. Sicherer Liegeplatz mit Steg 
für Schiffe mit 2 blauen Kegeln im Altrheinhafen (Ölhafen). Sicherheitslege- und 
Umschlagplatz nach ISPS-Code, Stromhafen Rhein-km 424,850 bis 425,000. 5 Ener-
gieterminals für Fahrgastschiffe im Handelshafen mit Strom, Wasser und Rück-
nahme von Abwasser. Lösch- und Ladeplätze für schiffseigene Personenwagen am 
Rheinkai von Rhein-km 425,60 bis 425,71 im Bereich der Kurt-Schumacher-Brücke. 

Lagermöglichkeiten:
● Freilager- und Dispositionsfläche 2.259.873 m²
● Gedeckte Lagerfläche (Hallenraum)  1.187.190 m²
  Anzahl Gesamtfassungsvermögen
● Lagersilos für  Getreide  953 229.782 t
 Kohle 43 3.367 t
 Kies 60 12.365 t
 Zement 37 2.955 t
 Ölfrüchte 55 31.750 t
 Futtermittel und Sonstiges 306 47.391 t
 Schüttböden für Getreide 73 58.000 t
● Tanks für Mineralöle  801 1.431.734 t
 Speiseöle  277  25.938 t

Zollniederlassung: 
Zollamt Mannheim • Fruchtbahnhofstraße 1 • 68159 Mannheim

Ansiedlungsmöglichkeiten: 
Für die Ansiedlung von Umschlagsbetrieben und Speditionen stehen  
Grundstücke mit entsprechender Infrastruktur zur Verfügung.

Auskünfte: 
Staatliche Rhein-Neckar-Hafengesellschaft Mannheim mbH, Mannheim
Telefon: +49(0)6 21 - 2 92-21 60 oder 2 92-21 62 oder 2 92-32 53 oder 2 92-22 75
E-Mail: info@hafen-mannheim.de


